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Es wird behauptet, 
dass es keinen Besseren gibt ... 

... unseren «Goldzopf», 
schon probiert ?

Heizung, Lüftung, Klima, Kälte, Sanitär, Spenglerei
Zelgstrasse 5, 8280 Kreuzlingen,
Tel. +41 71 686 80 60, www.zahn.ch Ein Unternehmen der Hälg Group

THERAPIE 
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Einkaufszentrum ceha!
Hauptstrasse 63 | 8280 Kreuzlingen 
Tel. 071 672 66 65 
ceha@therapie-guntlisbergen.ch 
www.therapie-guntlisbergen.ch 

Wir bieten Ihnen eine qualitativ 
hochwertige und individuelle 
Physiotherapie  – von der 
Prävention bis zur Rehabilitation.
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Liebe Leserinnen, liebe Leser

Einmal im Jahr, genauer gesagt jeweils an einem Samstag im Dezember, werden die Weihnachtskugeln 
hervorgeholt, es werden Tannenzweige im Wald gesammelt und Kerzen im Pfadiheim verteilt. Allgemein 
herrscht an diesem Tag stets emsige Arbeitsstimmung im und um das Pfadiheim – schliesslich gilt es alle 
Vorbereitungen für die Waldweihnacht rechtzeitig und in hoher Qualität zu bewerkstelligen. Zu diesem 
Zweck packen regelmässig auch alle Leiterinnen und Leiter mit an, um das Heim richtig festlich einzuklei-
den. Dass sich der Aufwand lohnt, ist unschwer an der gemütlichen Stimmung am Abend zu erkennen.

Die Waldweihnacht ist ein sehr schöner Anlass, bei welchem sich Jung und Alt, Teilnehmer und Eltern 
sowie Aktive und Passive nach einem besinnlichen Fackellauf mit Kerzenweg im Pfadiheim zusammen-
finden, um das vergangene Pfadijahr gemeinsam abzuschliessen. An der vergangenen Waldweihnacht 
feierten sogar alle drei Kreuzlinger Abteilungen zusammen. Diese Gelegenheit liessen Knubi und ich uns 
nicht nehmen, um drei Seetüfel-Berichte zu prämieren, welche im Jahr 2018 positiv aufgefallen sind. 
Bei der Auswahl legten wir den Fokus besonders auf die jüngeren Autorinnen und Autoren, welche vor 
versammelter Menge aufgerufen wurden und sich daraufhin ihren Preis abholen durften. Gerne möchte 
ich die prämierten Artikel nochmals nennen. Ausgezeichnet wurde Swala für ihren Bericht über das Ge-
ländespiel von Sturmvogel und Seemöve. Ebenfalls prämiert wurden Pleg und Habbit für ihren Bericht 
über das diesjährige SuLa. Für den Beitrag über das KaTre aus Pio-Sicht wurden schliesslich Kaiman und 
Tjure ausgezeichnet. Wir gratulieren den Gewinnerinnen und Gewinnern nochmals herzlich und hoffen, 
dass auch im nächsten Jahr viele tolle Berichte den Weg in den Seetüfel finden.

Mittlerweile sind die Festtage schon längst vergangen - der lang erhoffte Schnee kam mit etwas Verspä-
tung aber doch noch, um für winterliche Stimmung im Seetüfel-Land zu sorgen. 

Für das kommende Pfadijahr wünsche ich allseits spannende Erlebnisse und nun natürlich gute Unter-
haltung bei der Lektüre dieses Seetüfels!

Mit Pfadigrüssen,

   
   Dennis Thaa v/o Cooper
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AL-BRIEF I/2019

Liebe Biber, Wölfe, Pfader, Pios und Rover, liebe Eltern,

2019. Schon wieder ist ein Jahr vorüber und ein neues hat gestartet. Der Jahreswechsel bringt Vieles mit 
sich. Einige machen sich Neujahresvorsätze, andere versuchen es gar nicht erst. Man macht sich Jahres-
ziele und überlegt sich, ob und wie man diese auch wirklich einhalten kann. Und jeder versucht, die neue 
Jahreszahl beim Datieren auch ja richtig zu schreiben. 

Auch wir kommen nun schon zu unserem dritten Jahr als Abteilungsleiter und haben uns wieder einmal 
viel vorgenommen fürs neue Jahr und uns hohe Ziele gesteckt. Wie jedes Jahr läuft auch 2019 wieder sehr 
viel in der Pfadiwelt, egal ob auf Abteilungs- oder Kantonsebene. Trotzdem haben wir versucht, dies so 
zu reduzieren, dass möglichst oft ein „normaler“ Pfadibetrieb, also Aktivitäten am Samstag in und um 
den Wald, stattfinden kann. Wir hoffen aber hier auch auf das Verständnis der Eltern zu stossen, wenn 
dies nicht immer möglich ist, da man dank der immensen Vielfalt an Freizeitangeboten heutzutage doch 
immer wieder um Mitglieder werden muss und an vielen Anlässen anwesend sein sollte. 

Das kommende Jahr bringt auch wieder viele verschiedene tolle Pfadianlässe mit sich. Wir versuchen die-
ses Jahr wieder die Schlittelolympiade durchzuführen, und zwar am 09. Februar. Als wir letztes Mal 2017 
versuchten, diesen Anlass durchzuführen, mussten wir diesen leider wegen zu wenigen Anmeldungen 
absagen. Trotzdem sind wir dieses Jahr wieder optimistisch, dass wir es wieder schaffen und mit allen 
Wölfen, Pfadern und Pios einen spassigen Tag im Schnee erleben können. Neben den «normalen» Pfa-
diaktivitäten freuen wir uns dieses Quartal besonders auf den Fasnachtsumzug, an dem wir mit einem 
Wagen mitmachen werden. Für diesen stecken wir schon seit letztem November voll in den Vorbereitun-
gen und werden wohl noch den einen oder anderen Abend und Wochenend-Tag im Januar und Februar 
dafür hergeben. Aber wir möchten hier nicht zu viel verraten, am besten kommt ihr selbst an den Umzug 
am 24. Februar und bestaunt unser Werk ;)

Ein weiteres Highlight im ersten Halbjahr ist, vor allem für die beiden Abteilungsleiter, auch der Siechä-
marsch. Ein wenig übermütig hätten wir uns dieses Jahr an die 100km Wanderung gewagt, haben aber 
leider keinen der heiss begehrten Startplätze bekommen. Aber vielleicht sind wir doch noch mit ein 
wenig Glück gesegnet und bekommen einen Startplatz. Ihr werden davon sicher im nächsten Seetüfel, 
hoffentlich wieder mit einem von Alphas berühmt-berüchtigten Siechä-Berichten, erfahren. Im Sommer 
werden wir ein reines Kreuzlinger-Sula zusammen mit den Seemöven und der PTA Summervogel durch-
führen und im September findet wieder der KaTre, diesmal in Amriswil, statt. Doch wie schaffen wir es 
nur, diese ganzen Highlights überhaupt zu bewerkstelligen? Mit der Waldweihnacht Ende letzten Jahres 
konnten wir 5 Pios neu als Leiter begrüssen: Pearl, Bonsai und Tjure werden neuen Wind in die Wolfsstufe 
bringen und Kaiman und Snorre werden die Pfadistufe unterstützen. Wir freuen uns jetzt schon auf ein 
super Pfadijahr mit ihnen und sind uns sicher, dass sie ihre Sache hervorragend meistern werden. 

Wir ihr lesen könnt, freuen wir uns schon mächtig aufs neue Pfadijahr und wir hoffen, dass auch ihr euch 
so freut und wir so zusammen ein grandioses Jahr erleben können.

Mit Freud däbii, Miis bescht, Allzeit bereit, Bewusst handle und Zäme wiiter
Pepe und Alpha
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CHLAUSPROGRAMM DER PFADISTUFE

Es fing an, mit einem lauten, Ruef. Kurz darauf kam ein elf zu uns, er teilte uns mit, dass der eine Nach-
richt für uns vom Weihnachtsmann hatte, doch sie war in so einer komischen Schrift geschrieben, die 
er nicht verstanden hatte. Natürlich konnten die Pfadis die Nachricht entschlüsseln, sie fanden heraus, 
dass der Weihnachtsmann sie schon bald oberhalb der Sandsteinhöhle treffen wollte, deshalb machten 
wir uns direkt auf den Weg. Als wir beim Treffpunkt ankamen, war der Weihnachtsmann noch nicht da, 
jedoch konnten wir bei einem Feuer noch den Punsch geniessen, der Elf musste dann leider weg, denn in 
der Weihnachtswerkstatt musste noch viel getan werden.

Dann endlich kam der Weihnachtsmann an, wir begrüssten ihn mit unserem Ruef, danach nahm er je-
der Teilnehmer mal kurz zu sich und sprach kurz mit ihm, über Ziele, aber auch Sachen, welche im Jahr 
zuvor nicht so gut liefen. Nachdem alle mit ihm geredet hatten, verabschiedete er sich wieder, wir natür-
lich auch wieder mit unserem Ruef und dann hat er uns noch einen Sack voll mit Chlausgschmäus ge-
schenkt. Dann genossen wir den Punsch noch ein bisschen und dann machten wir uns auf den Weg ins 
Heim. Im Heim angekommen gingen wir in den Neptunraum und haben noch ein biss-chen «Nüssle» ge-
spielt. Als jeder genug gespielt und auch genug gegessen hatte, Haben wir noch ein bisschen aufgeräumt 
und dann, um 17:00 waren wir dann auch schon wieder am Ende und verabschiedeten uns voneinander.

Mis Best, Pleg

Der Jahrmarkt begann wie immer, zumindest für die Leiter früh. Schon früh morgens trafen sie sich beim 
Treffpunkt und stellten den Jahrmarktstand auf. Dies verlief soweit reibungslos, Somit konnten dann 
gegen 9:00 Uhr auch schon die ersten Teilnehmer mit ihren Schichten beginnen.

Wie jedes Jahr brachten alle Kuchen mit, die sie entweder selbst gebacken hatten, oder mitgeholfen 
haben. Natürlich gab es auch Kuchen, bei denen die Eltern die ganze Arbeit leisteten. welche sie top mo-
tiviert, schon von früh morgens an verkauften. Genauso gut priesen sie die selbstgemachte Kürbissuppe 
an, bei welcher die Teilnehmer sogar am Samstag zuvor mitgeholfen hatten. Voller Elan machten sie 
den ganzen Tag Werbung für die verschiedenen Angebote an unserem Stand. Ob sie dies nun machten, 
weil sie dachten es wäre gut für die Pfadi, oder ob es nur die Euphorie für das Kuchenstück am Ende der 
Schicht war, das weiss niemand so genau.

Abends, als der Jahrmarkt dann schon bald fertig war, fing es dann leider an zu regnen. Die letzten Teil-
nehmer beendeten dann gegen 19:00 Uhr ihre Schichten. Das Aufräumen und versorgen der vielen, ver-
schiedenen Lebensmittel und des Standes war dann natürlich wieder Sache der Leiter. Auch wenn es 
schon spät war, durch gute Zusammenarbeit haben wir es recht effizient hinbekommen, alles ins Heim 
zu bringen. Dort hängten wir dann die nassen Sachen noch auf und dann war der Jahrmarkt endlich auch 
für die Leiter vorbei.

Mis Best, Pleg

JAHRMARKT DER PFADISTUFE
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ÜBERTRITT WÖLFE-PFADISTUFE (STURMVOGEL)

Wie immer begannen sowohl die Aktivität der Wölfe, als auch die der Pfader um 14:00 Uhr. Die Wölfe 
starteten beim Kastell, die Pfader beim Pfadiheim. Währenddessen die Wölfe ein Abenteuer erlebten, 
machten sich die Pfader mit dem Velo auf den Weg zum Fähnliplatz. Dort angekommen bereiteten sie 
alles für die Übertretenden vor, d.h. sie sammelten genug Feuerholz, gaben dem Platz noch den letzten 
Schliff und freuten sich insgesamt auf alle, die nun neu zu uns kommen würden. Danach haben wir 
noch ein Feuer gemacht und ein wenig miteinander geplaudert, d.h. auch über unsere stufe und wie es 
in dieser weitergehen sollte. Währenddessen mussten sich die mutigsten Wölfe, welche natürlich die 
Übertretenden waren, von den anderen trennen. Sie mussten sich auch einen gefährlichen Weg machen, 
vorbei an Gefahren, über Brücken, durch Blachenschläuche durch und einem Schnurweg entlang, die-
sem mussten sie sogar blind folgen. Dies war jedoch kein Problem für sie, sie waren ja die mutigsten also 
machten ihnen diese kleinen Hindernisse keine grösseren Schwierigkeiten.

Als es dann schon dunkel war, warn dann auch bald alle beim Fähnliplatz angekommen. Als alle dann 
eine zeit lang schweigend um das Feuer sassen, egriffen dann die Leiter das Wort. Wie immer gab es 
zuerst eine kleine Vorstellungsrunde, dann wurde ihnen erklärt, wie dies nun vollstatten gehen würde, in 
der neuen Stufe. Dann gab es natürlich auch noch Essen. Nachdem alle satt waren, sass man noch ge-
mütlich ums Feuer, erzählte von Ge-chichten, die man mal erlebt hatte, oder mal erleben wollte. Dann 
löschten wir das Feuer, packten unser Zeug und machten uns gemeinsam mit dem Velo auf den Weg 
zum Pfadiheim. Dort verabschiedeten wir uns dann mit unserem neuen Ruef.

Mis Best, Pleg

CHLAUSEINZUG IN KREUZLINGEN

Alle Teilnehmer kamen um 15:30, aber Sie mussten noch etwa 15 Min. warten. Als dann alle da wahren 
schnappten sich die Kinder zu zweit einen Wagen, da es aber zu viele Wagen hatte mussten die älteren 
also die Pfädis und Pios. Um etwa 16:00 fing der Umzug endlich an die Chläuse und Schmutzlis waren 
nun auch bereit. Wir gingen mit unseren Wagen los in die Stadt, beim Bärenplatz warteten dann noch 
mehr Schmutzlis mit den Eseln vom Streichelzoo. Während dem Umzug gaben die Kinder den Eltern und 
älteren Kindern unsere Broschüre. Wir gingen einmal Richtung Löwenstrasse, Karusel und zum Schluss 
noch Richtung CEHA. Es waren allgemein nicht so viele Kindern mit ihren Eltern da, weil es wie aus allem 
Eimer geregnet hatte, manche sahen wir fast schon drei bis vier Mal deshalb dauerte der Umzug auch 
nur ungefähr eineinhalb Stunden. 

Nach dem der Umzug fertig waren gingen alle mit ihren Wagen in die Garage vom Z88. Die Teilnehmer 
rannten schon fast in den Raum wo das Abendessen war es gab Gerstensuppe und waren Tee, als alle 
friedlich am essen waren kam plötzlich ein Chlaus der mit zwei Teilnehmer und einem Leiter zum je-
weiligen Haus mussten. In der zwischen Zeit spielten die anderen Teilnehmer irgendwelche Spiele und 
ärgerten manche Leite. Als später dann alle Chlaussäcke weg waren durften die Teilnehmer mit ihren 
Eltern nach Hause gehen. 

Allzeit Bereit, Thazay
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Wir Pios trafen uns um 13:15 Uhr im Pfadiheim Alte Mühle. Danach hatten wir etwas Zeit, um uns ein-
zurichten. Um 13:45 Uhr ging es auch schon weiter mit unserer Finanzaktion. Wir fuhren zum Camping 
Fischerhaus, um dort das heruntergefallene Laub zusammen zu nehmen. Nach einem anstrengenden, 
amüsanten und erfolgreichen Nachmittag fuhren wir zurück ins Pfadiheim. Dort teilten wir uns in 2 
Gruppen auf. Die einen kochten das leckere Essen und die anderen räumten die Küche und das Geschirr 
auf. Nach dem Abendessen lernten wir noch kleine Details, die uns als Leiter sehr helfen werden. 

Da wir alle erschöpft vom Nachmittag waren und es auch schon spät geworden ist legten wir uns in 
unsere Schlafsäcke und redeten noch ein paar Minuten miteinander und sagten uns dann gute Nacht!
Doch wie es so üblich ist, konnten wir nicht lange schlafen.

Wir wurden mit einer gruseligen Musik geweckt. Da wir alle noch zu faul waren, um aufzustehen blieben 
wir erst noch eine Weile liegen. Da wir uns nach 15 Minuten immer noch nicht bewegt haben, kam auf 
einmal ein Papier von unten angeflogen. Dort drauf standen Gruppen, in welches Auto wir einsteigen 
sollten und dass wir uns warm anziehen sollten. Nach einer halben Stunde kamen wir endlich auch mal 
nach draussen. Dort warteten viele verkleidete Gestallten auf uns. Wir stiegen in die Autos, sie verbun-
den uns die Augen und wir fuhren los. Wir wurden in den Gruppen an einem Ort hingefahren und muss-
ten dort ein Kleidungsstück finden. Als wir es nach langer Suche gefunden haben, trafen wir uns beim 
Hexenkessel. Dort trafen wir auf unseren Leiter, der mit dem Bein an eine Bank angekettet. Er erklärte 
uns, wo wir den Schlüssel für das Schloss sei und wir machten uns sofort auf den Weg. 

Als wir oben an der Sandsteinhöhle angekommen waren sahen wir 3 Kessel mit Essensresten und Dreck. 
Wir wühlten in den Kessel herum, bis wir den Schlüssel fanden. Also gingen wir zurück zum Hexenkessel 
und wir fanden nur noch ein abgetrenntes Bein und eine Nachricht vor. Darauf stand, wir sollten an ei-
nem Seil den Hang hinaufklettern und danach dem Licht folgen. Also taten wir dies. Irgendwann kamen 
wir bei unserm Leiter an, der gefesselt am Boden kniete. Wir sprachen kurz mit ihm und auf einmal 
standen sehr viele Gestalten um uns herum. Damit wir unseren Leiter wieder zurückbekamen, mussten 
wir verschiedene Aufgaben meistern. Zum Schluss wurden wir zu 2. an einen Baum gebunden. Danach 
verschwanden die Gestalten wieder. Wir liefen zurück zum Pfadiheim und da es mittlerweile schon halb 
4 war, gingen wir direkt wieder schlafen. 

Am nächsten Morgen war um 8 Uhr auch schon wieder Zeit um aufzustehen. Zuerst assen wir Zmor-
ge und danach mussten wir auch schon unsere sieben Sachen packen und das Heim putzen. Denn wir 
wollten um 10 Uhr losfahren. Denn durch unser verdientes Geld von den Finanzaktionen gingen wir ins 
Alpamare. Dort verbrachten wir einen lustigen Tag zusammen mit viel rutschen und sprudeln. 

Dies war auch schon unser Weekend und wir fanden es einen super Abschluss des großartigen Piojahres!

Mis Bescht
Cherota

PIO-WEEKEND
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ÜBERTRITT WÖLFE-PFADISTUFE (SEEMÖVE)

Drei Wissenschaftler streiten sich weil sie alle den Preis der internationalen Kochwissenschaft gewinnen 
möchten. Jedoch brauchen alle dafür noch Gehilfen. Professor Viktor Pirmin, hat genau ausgerechnet 
welche Altersstufe er für seine Wissenschaft benötigt, er braucht die alle Kinder mit dem Jahrgang 2007.
Professor Alois Lichtenstein möchte eher Jüngere und schliesst sich deshalb mit der Wolfsstufe zusam-
men.

Professor Hanspeter Jurasel möchte eher ältere Helfer und schnappt sich deshalb die Pfadistufe. Alle 
vertiefen sich in ihr Projekt. Professor Viktor Pirmin bleibt beim Pfadiheim. Wolfsstufe läuft in Richtung 
Blockhütte, Pfadistufe läuft in Richtung Punkt 501.

Wolfsstufe: 
Die Wolfsstufe geht zum Apotheker Willi von Professor Alois Lichtenstein, weil er die Produkte für das 
Projekt hat. Er sagt, dass er wie immer bestens vorbereitet sei, er habe schon das fixe Rezept und die 
Zutaten vorbereitet, aber natürlich gibt er uns diese nicht einfach so. Die Wölfe müssen in einem abge-
steckten Feld Mentos in Alufolie suchen. 

Da Cola ein sehr aufputschendes Getränk ist, müssen wir beweisen, dass wir auch leise sein können, da-
mit es uns zugetraut werden kann. Dafür schreiben wir ein eigenes Schlaflied, welches uns null Komma 
nichts in einen tiefen Schlaf versetzt. Wir bekommen die zwei Produkte und probieren den Versuch, eine 
Cola Flasche durch ein Mentos explodieren zu lassen, aus. Über den gelungen Versuch, sind wir ganz 
stolz und gehen zur Preisverleihung. Die Preisverleihung findet um 15.15 beim Hexenkessel statt. 

Pfadistufe:  
Versuch mit farbigem Feuer - Professor Hanspeter Jurasel hat das Produkt für sein Experiment schon, er 
braucht aber noch ein Feuer. Die Pfadistufe trifft auf dem Weg (Waldeingang Lohstrasse) zufällig auf den 
Förster Fredi. Er kann ihnen aber gleich helfen, da sie für die Umsetzung des Projekts ein Feuer benötigen. 
Er weiss was für Spezialholz zum brennen gut ist etc. Er gibt die Aufgabe ein Feuer zu machen innerhalb 
einer Minute. Die Pfadistüfler versagen und müssen deshalb noch andere Aufgaben lösen. Zuerst wird 
das Spiel Kopf Bein Fuss gespielt. Dann wird ein Werbespot für den attraktiven Tourismuswald einstu-
diert. Dann wird das Bottlegame gespielt. Zum Schluss gibt er der Pfadistufe Tipps für ein gutes Feuer.

Übertrittlinge:
Irgendwie spüren die Übertrittlinge, dass Professor Viktor Pirmin etwas speziell ist. Sie werden von Pro-
fessor Viktor Pirmin in IFCO-Kisten gepackt und sie bekommen einen ekligen Trank. Dann müssen sie 
sich gegenseitig Falten schminken, weil vom Trank ein Alterungsprozess einsetzt. Im Anschluss machen 
sie Seniorengymnastik. Nun müssen sie blind mit gegenseitiger Führung an Stöcken in Richtung Wald 
laufen. Bei der Abkürzung angekommen müssen sie sich gegenseitig Anti Faltencreme (Schlamm) ein-
cremen. Anschliessend werden sie bei der Feuerstelle gefesselt und kriegen nur püriertes Essen.
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Preisverleihung:
Die Wolfstufe und Pfadistufe treffen sich zur Preisverleihung beim Hexenkessel, Professor Viktor mit 
den Übertrittlingen fehlt. Der Preisverleiher fragt wer der dritte Konkurrent sei, als wir Professor Viktor 
nennen, erklärt uns der Preisverleiher, dass Viktor ein Tierversuch gemacht hat, wo Tiere schneller altern 
und er dies jetzt auch bei Menschen machen möchte. Oh nein, wir müssen sie so schnell wie möglich 
retten! Wir machen uns schnell auf den Weg zurück zum Pfadiheim. Auf dem Weg entdecken wir sie bei 
der Feuerstelle von der Abkürzung.

Leider ist es schon zu spät und die Übertrittlinge haben schon ein bisschen vom Produkt eingenommen.
Übertrittlinge haben durch den einsetzenden Alterungsprozess Falten bekommen. Wir überlegen uns 
schnell, wie wir sie uns wieder zurückholen können und Viktor, der die Straftat Menschenversuche zu 
machen, hinter Gitter bringen können. 

Der Preisverleiher weiss, dass das Mittel der Pfadistufe Viktor und seine Gehilfen verblendet. Deshalb 
gehen wir zur Feuerstelle und die Pfadistüfler werfen das magische Pulver ins Feuer. Professor Viktor 
Pirmin erstarrt beim Anblick des farbigen Feuers. Wir fesseln ihn an einen Baum und befreien unsere 
Übertrittlinge. Die Übertrittlinge sind gespannt was wir so gemacht haben, deshalb zeigt nun auch die 
Wolfsstufe noch ihren Versuch. Der Preisverleiher ist so begeistert, dass er erzählt er hätte ebenfalls ein 
Produkt entwickelt, er wollte es eigentlich nicht veröffentlichen, aber uns vertraut er. 

Er gibt ein paar Versuchskaninchen der Wolfsstufe eine Tablette. Sie müssen sie auf der Zunge zergehen 
lassen. Junge Versuchskaninchen schmecken die Zitrone nachher süss, ausser die Übertrittlinge schme-
cken sie sauer. Der Preisverleiher wundert sich und kommt zum Schluss, dass das Produkt bei den Über-
trittlinge nicht wirkt, weil sie durch den Alterungsprozess schon zu alt sind, um die Süsse der Zitrone zu 
schmecken. Darum müssen sie jetzt in die Pfadistufe wechseln.  
 
Es gibt ein «Übereschüttle», Zvieri Essen und Geschenke für die Übertrittlinge. Liebe Yema, liebe Fips, 
liebe Patou, liebe Felina und liebe Leonie, wir wünschen euch alles Gute in der Pfadistufe! 

Mis Bescht 
Elenya 



         Gonzo
wright

10

„Dort	wo	der	Horizont	sich	mit	dem	Meer	verbindet“	
Von		
	
	
So	sang	die	Band	In	Extremo.	Eigentlich	wollte	ich	gar	keinen	Seetüfelbericht	schreiben,	
aber	ich	hatte	ja	in	der	letzten	Ausgabe	die	Frage	aufgeworfen:	„Wenn	man	am	Strand	
steht	 und	 aufs	 offene	Meer	 schaut,	 wie	 weit	 ist	 die	 Linie	 weg,	 die	 das	Meer	 vom	
Himmel	 trennt?“	 Ich	 habe	 eine	 Antwort	 erhalten	 von	 Andrea	 Tiefenthaler	 aus	 der	
Familie	von	Caillou.	Ich	danke	vielmals	dafür.	Es	hat	mich	sehr	gefreut.	Ihre	Antwort	ist	
sogar	viel	genauer,	als	das	was	ich	im	Kopf	hatte.	Bei	einer	Blickhöhe	von	ca.	170	cm	
ist	die	Linie,	welche	den	Ozean	vom	Himmel	trennt	ca.	4,65	km	weit	entfernt?!	(Viiiel	
weniger,	als	wir	dachten).		
	
Was?	Nur	4,65	km?	Woran	liegt	das?	Wenn	wir	aufs	offene	Meer	schauen,	dann	haben	
wir	das	Gefühl	wir	sähen	die	unendlichen	Weiten	des	Ozeans.	Das	Dumme	an	der	Sache	
ist:	Die	Welt	ist	rund,	auch	wenn	das	nicht	alle	glauben.	Irgendwann	sehen	wir	nicht	
über	die	Wölbung.	

	
Aber	das	kann	doch	gar	nicht	sein.	Wenn	wir	von	Romanshorn	nach	Friedrichshafen	
schauen,	dann	sehen	wir	Friedrichshafen,	obwohl	es	weiter	liegt,	als	die	4,65	km.	Das	
liegt	daran,	dass	die	andere	Seeseite	über	die	Wölbung	guckt.	Das	Ufer	sehen	wir	nicht	
mehr.	Wenn	wir	aufs	offene	Meer	schauen,	fehlen	die	Objekte,	die	über	die	Wölbung	
gucken.	Daher	sind	es	nur	4,65	Km.	
	
Es	gibt	auch	ein	anatomisches	Problem.	Das	Weitsehen	selbst.	Wie	sehen	wir	 in	die	
Weite?	Strecke	deinen	Arm	aus	und	halte	den	Daumen	nach	oben.	Schliesse	das	linke	
Auge	und	merke	dir	die	Position	deines	Daumens	im	Vergleich	zum	Hintergrund.	Halte	
den	Daumen	still.	Schliesse	das	rechte	Auge	und	öffne	das	Linke.	Du	wirst	feststellen,	
dass	der	Daumen	im	Vergleich	zum	Hintergrund	„gesprungen“	ist.	So.	Jetzt	stell	dir	vor	
du	könntest	deinen	Arm	sehr	weit	strecken.	Zig	oder	gar	Hunderte	Meter	weit.	Wenn	
du	den	Trick	mit	den	Augen,	nochmals	machen	würdest,	Würdest	du	merken,	dass	der	
„Daumensprung“	viel	kleiner	ist	als	vorher.	D.h.	Je	weiter	ein	Objekt	ist,	desto	kleiner	
ist	der	„Sprung“	den	das	Objekt	im	Vergleich	zum	Hintergrund	macht.	So	sehen	wir	also	
in	3D.	Auch	das	3D	Kino	funktioniert	nach	diesem	Prinzip.	
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Das	Ganze	hat	aber	einen	Haken.	Die	Distanz	die	wir	mit	der	Methode	messen	können	
ist	beschränkt,	durch	unseren	Augenabstand.	Ich	bin	mir	nicht	ganz	sicher,	aber	es	sind	
etwa	zwei	Kilometer.	Was?	Nur	zwei	Kilometer?	Wenn	man	beim	Wandern	in	die	Berge	
schaut,	sieht	man	doch,	welche	Berge	näher	oder	ferner	sind.	Der	Gonzo	bindet	uns	
wieder	einen	Bären	auf.	Der	sollte	aus	dem	Seetüfel	verbannt	werden.	Cooper!	Tu	doch	
was!	
	
Es	gibt	noch	ein	Organ,	das	uns	beim	3D	Sehen	hilft.	Unser	Gehirn.	Es	macht	ständig	
Grössenvergleiche.	Wenn	es	ein	bekanntes	Objekt	sehr	klein	wahrnimmt,	dann	muss	
es	auch	sehr	weit	weg	sein.	So	gaukelt	uns	unser	Gehirn	ein	3D	Bild	vor.	

	
Auch	die	Farben	spielen	eine	Rolle.	Je	weiter	die	Objekte	sind,	desto	blasser	erscheinen	
sie.	Weil	noch	Luft	 zwischen	Objekt	und	Beobachter	 ist.	Auch	das	verwendet	unser	
Gehirn	 für	 sein	 3D	 Bild.	Wir	 werden	 übers	 Ohr	 gehauen.	 Jeden	 Tag.	 Von	 unserem	
eigenem	Gehirn.	Weil	es	ein	3D	Bild	erzeugt,	auch	dann,	wenn	wir	es	nicht	sehen.	Und	
was	 der	 Meereshorizont	 betrifft.	 Der	 Trick	 mit	 der	 Parallaxe,	 so	 nennt	 man	 den	
„Daumensprung“	 auf	 Fachchinesisch,	 versagt	 hier.	 Auch	 Objekte,	 mit	 denen	 unser	
Gehirn	Grössenvergleiche	machen	kann,	fehlen	hier.	Was	macht	unser	Gehirn?	Es	rät.	
Darum	wirkt	der	Horizont	weiter,	als	er	eigentlich	ist.	
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CHLAUSAKTIVITÄT SEEMÖVE

Wie immer machen wir alle zu Beginn einen lauten Ruf. Plötzlich kommen eine Fledermaus und eine 
Birne angerannt. Sie sehen sehr verzweifelt aus. Wir wollen natürlich wissen was los ist und die zwei 
fangen schnell an zu erzählen. Es gibt zwei sehr grosse Probleme. Die Fledermaus erklärt uns, dass das 
Einhorn vom Samichlaus verschwunden ist und niemand weiss wo es ist. Die Birne erklärt uns, dass sie 
von einem wütenden Bäcker verfolgt wird, der aus ihr Bireweggli machen will, weil sie so schön gross und 
rund ist. Deshalb kann sie nicht mehr zum Samichlaus zurück, weil der Bäcker dort rumschleicht. Wir 
überlegen uns wie wir beide Probleme so schnell wie möglich lösen können. Unsere erste Idee ist es uns 
aufzuteilen. Die Wölfe versuchen das Einhorn zu finden und die Pfädis helfen der Birne. Kaum sind die 
Wölfe losgelaufen finden sie eine Glitzerspur. Die Fledermaus läuft mit den Wölfli mit und erklärt ihnen, 
dass der Glitzer vom Einhorn stammt. Nun folgen wir also der Spur. Am Ende der Spur entdecken wir 
wirklich das Einhorn. Es scheint traurig zu sein. Wir erfahren, dass es sich vom Samichlaus gewünscht 
hat tanzen zu können. Aber es hat dann bemerkt, dass der Samichlaus selber auch nicht tanzen kann 
und deswegen ist es traurig davongelaufen. Die TNs sehen da gar kein Problem, denn sie können ja alle 
tanzen. Zusammen mit der Fledermaus und dem Einhorn studieren sie einen Tanz ein und alle sind über-
glücklich. Sie machen sich auf den Weg zurück zum Samichlaus.

Die Pfädis überlegen zuerst wie sie nun der Birne helfen könnten. Plötzlich schrie jemand: «Biräää, Biräää 
wo bisch? I wett feine Bireweggli us dir mache!» Alle bekommen Angst und die Pfädis verstecken die Bir-
ne im Pfadiheim. Sie erzählen dem Bäcker die Birne ist Richtung Wald gelaufen und der Bäcker kehrt zum 
Glück um. Ein Paar aufmerksame Pfädis finden einen Zettel im Pfadiheim. Darauf steht: «Brauchen sie 
Hilfe, brauchen sie Rat. Gehen sie zum Kobold Gundelbad!». Darunter stehen eine Wegbeschreibung und 
eine Telefonnummer. Wir rufen dort an. Der Kobold nimmt ab und gibt uns einen Termin. Aber etwas 
war komisch. Es klang so als wären es zwei Stimmen, die sprechen und alles was sie sagen reimt sich… 
Naja wir machen uns auf den Weg und folgen der Wegbeschreibung. Wir laufen und laufen und laufen. 
Irgendwann bemerken wir, dass wir einen Umweg gelaufen sind. Da hat uns der Kobold wohl ein biss-
chen reingelegt. Wir finden ihn aber. Uns sieh da… Er hat zwei Köpfe! Der eine sagt immer etwas und der 
andere etwas dazu was sich reimt. Er ist aber ganz nett und gibt uns ein Rezept für ein Parfüm, welches 
den Birnengeruch wegmacht. So würde der Bäcker sie nicht erkennen. Die Zutaten müssen wir aber bei 
der Hexe holen. Diese war etwas gemein und wir mussten zuerst drei Aufgaben lösen, welche wir aber 
gut meistertet. Wir mixten alles zusammen und strichen die Birne damit ein. Da sie ja jetzt getarnt ist 
gehen auch wir zurück zum Samichlaus. 

Der Samichlaus erwartet uns bereits alle. Er freut sich, dass wieder alle vereint sind und wir alle Probleme 
lösen konnten. Die Wölfe zeigen uns noch ihren coolen Tanz zum Lied «Kaktus». Der Samichlaus liest 
uns eine Geschichte vor uns sagt zu jedem Kind etwas. Er hat uns auch noch einen Sack mit Nüssen, 
Mandarinen und Schöggeli dagelassen. Dazu bekam jeder noch einen Grittibänz. Bald musste der Sa-
michlaus weiter. Wir bedanken uns und essen den feinen Znüni!

Allzeit bereit
Mirenja



Ihr Elektro-Partner
vor Ort
Elektro Arber AG, Romanshornerstrasse 2, Kreuzlingen, +41 71 686 80 50, www.arber.ch

 

 

  
  • Kaminfegerarbeiten 
  • Lüftungsreinigung 
  • Solarreinigung 
 • Energie- und Effizienzberatung 
 
 
 
 

www.kaminfeger-tanner.ch 

 

Ihr Partner für die Wartung 
und Reinigung Ihrer: 

 

Heizung 
Lüftung 

Solaranlage 
  

Kaminfeger Tanner GmbH 
8280 Kreuzlingen 

 
071 670 11 03 

info@kaminfeger-tanner.ch 
 

Sanitäre Installationen  �  Heizung
Reparaturservice

Willi Studer AG
 Seefeldstrasse 1  �  8280 Kreuzlingen

Tel. 071 688 24 24  �  Fax 071 688 24 88
info@wstuderag.ch  �  www.wstuderag.ch
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KAROTA 2018

Geschätzte Leserinnen und Leser

Die Jahre vergehen und mit ihnen die traditionellen Anlässe. Doch noch ist dies kein Grund für eine be-
drückte Stimmung, denn das Wort Tradition lässt darauf schliessen, dass eben dieser Anlass im neuen 
Jahr wieder durchgeführt wird. Selbstverständlich wird er nicht in ein und derselben Form durchgeführt. 
Es gibt auch bei Traditionen Dinge, die ändern oder gar neu eingeführt werden. So kommt nun auch mir 
das erste Mal in der Geschichte die Ehre zuteil einen Bericht über den alljährlichen KaRoTa zu verfassen. 
Für die Leser unter ihnen, die noch nicht wissen, was sie mit einem Wort anfangen sollen, das klingt wie 
das längliche, orange Pflanzengewächse, das man essen kann, möchte ich die ausgeschriebene Form des 
Anlasses hier kurz erläutern: Kantonaler Rover Tag

Dieses Wort visualisiert optimal den Anlass und fasst ihn zugleich in drei Wörtern zusammen. Dieser 
wird von unserem Kantonalverband organisiert und strebt das Ziel «Horizonterweiterung» an. Jeweils 
eine Abteilung des Kantons organisiert die Location und das Essen für diesen Tag. Die verschiedenen 
Equipen der Kantonsleitung gestalten dann im Verlaufe des Nachmittags verschiedene Workshops, die 
die Leiter frei wählen können. Nach dem anschliessenden Abendessen kommt es dann zu einem krea-
tiven Abendprogramm, das durch die Gastgeberabteilung gestaltet wird. Abschliessend klingt der Tag 
dann mit einem fröhlichen Beisammensein aus, bevor alle Leiter wieder in die verschiedenen Ecken des 
grossen Kanton Thurgaus verschwinden.

Nun zu dem KaRoTa anno 2018: Aufgrund der grossen Individualität werde ich nicht detailliert auf die 
Workshops am Nachmittag eingehen, sondern lediglich erwähnen, dass dabei J+S, Basteln mit Abfall, 
fachgerechter Umgang mit Feuer und dessen Komponenten und viele weitere interessante Themen an-
geboten wurden. Somit besichtigen wir bereits das Abendprogramm, während wir die zuvor servierte 
Penne noch verdauen.  Unter dem Motto «Wmax» wurde von der Abteilung Weinfelden eine Fernseh-
show produziert, die mit Shows ähnlich dem Sender (wer hätte das gedacht?) DMAX in allen Massen 
überzeugte. Mit Videomaterial von Extremsituationen, die sich in der Pfadi Weinfelden abspielen, leite-
ten sie die unterschiedlichsten Zuschauerspiele bzw. -wettkämpfe ein. Zusätzlich hatten sie zu jedem 
Thema auch noch einen berühmten Gast auf der Bühne, der in Interviews seine Rezepte zum Erfolg prä-
sentierte. Die Werbepausen wurden von den anderen Abteilungen vorbereitet und während des Abends 
entweder per Auftritt oder per Film präsentiert. Am Ende der Show wurde die Abteilung Arbor Felix für 
ihre Werbepause speziell gekürt, da ihr Produkt in den folgenden Stunden alle Verkaufszahlen sprengte. 
Die Seemöven mit ihrer Werbung für Steckerleiste und die Leiter von Sturmvogel mit einer Wohnung in 
der Anflugschneise von Kloten, mussten feststellen, dass der Markt bereits gesättigt ist. 

Zum Schluss kam dann das fröhliche Beisammensein, das wirklich in traditioneller Form stattgefunden 
hat und jeder Leser bestens kennt, was bedeutet das ich keine weiteren Zeilen dafür aufwenden werde.
Für uns war der letztjährige KaRoTa ein absolut gelungener Anlass, der allen Leitern und sonstigen Teil-
nehmenden gemundet hat. Dabei waren die Kreativität und die Inspirationen die Highlights an jenem 
Samstag. Deshalb möchten wir auch unseren Seetüfel dazu nutzen allen Beteiligten einen grossen Dank 
auszusprechen, dass sie eine solche Gemeinschaftlichkeit ermöglichen und traditionell fördern. Mit die-
sen Worten…

Allzeit bereit, Alpha   
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AL-Brief 

Liebe Pfader, Eltern und Freunde der PTA-Summervogel 
 

Wir hoffen, dass ihr alle frohe Weihnachten hattet und gut ins neue Jahr 
gerutscht seid.  

 

Gerne möchten wir den Seetüfel nutzen um uns nochmals an die 
letzten Aktivitäten des Jahres 2018 zu erinnern. Nach dem 
Jubiläumsfest hat uns Robin Hood an den Aktivitäten begleitet und 
mit uns Abenteuer erlebt. Als wir ihn, nach dem Lösen einiger 
Rätsel endlich gefunden haben, halfen wir ihm das Geld von den 
Reichen zu stehlen und den Armen zu geben. 

Auch halfen wir einem Mädchen, welches sich vor dem Chlaus 
fürchtete, indem wir sie kurzerhand begleitet haben.  

 

Nun ist bereits ein neues Pfadi-Jahr angebrochen und wir freuen uns auch in 
diesem Jahr viele spannende Aktivitäten und abenteuerreiche Lager zu erleben.  

Wir starten das Jahr mit Tabaluga und 
seinen Freunden. Tabaluga ist ein 
kleiner Drache der in Grünland lebt. 
Sein grösster Feind, der Schneemann 
Arktos hält ihn immer auf Trab. Hoffen 
wir, dass wir die Abenteuer immer 
zugunsten von Tabaluga lösen können. 

Nach den Abenteuern mit Tabaluga ist auch schon Zeit für’s Pfila. In diesem 
werden wir eine Nacht im Zelt übernachten und viele spannende Momente 
erleben.  

Das Sommerlager werden wir gemeinsam mit den Abteilungen aus Kreuzlingen 
erleben. Auf dieses Ereignis freuen wir uns besonders.  

 

Allzeit bereit 

Scoia & Chiara 
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AŬƚiǀiƚćƚ ϯ͘ EŽǀeŵďer ϮϬϭϴ 

Heute versammelt sich die PTA Summervogel in Steckborn und trifft dort auf die 
Pfadi Libelle. Gemeinsam machen wir uns auf die Suche nach Robin Hood. Dieser 
hat uns ein �rief hinterlassen in dem er uns ein Rätsel stellt. Wir sollen 
�uchstaben suchen und zu einem Code-Wort zusammensetzen.  

Die �uchstaben befinden sich in Kreuzworträtseln, einem Eisblock, in einer 
Flaschenpost, auf einem �aum, in einem TiermemorǇ und vielen weiteren 
Rätseln.  

Als wir alle Rätsel gelöst haben rufen wir laut das Code-Wort ͨPfadi für alleͩ. 
Robin Hood ers cheint und macht mit uns einige Kennen-Lern-Spiele. 
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AŬƚiǀiƚćƚ Ϯϰ͘ EŽǀeŵďer ϮϬϭϴ 

Die heutige Aktivität wurde von den Pio’s der Abteilung Sturmvogel geleitet. 
�eim Antreten kamen zwei arme �ettler zu uns und erzählen, dass sie dringend 
Geld brauchen. Da taucht Robin Hood auf. Er möchte so gerne helfen, aber leider 
hat er auch kein Geld mehr. Er zeigt uns, wo wir Geld erspielen können, um dann 
einen Informanten zu bestechen. Dieser würde uns sagen, wo die Reichen 
durchgehen und wir somit zu noch viiiiiel mehr Geld kommen. Natürlich sind wir 
sofort dabei. Wir haben schnell genügend Geld beisammen und der Informant 
gibt Auskunft. Nun müssen wir uns nur noch an die Reichen anschleichen und sie 
überfallen. Auch dies gelingt wie am Schnürchen und wir kehren glücklich zu den 
Armen zurück. Zur Feier essen wir Schoggi-�anane.  
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Unser Fachgeschäft –
hell, übersichtlich
und freundlich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bodan AG
Buchhandlung
und Papeterie
Hauptstrasse 35
CH-8280 Kreuzlingen

T +41 (0)71 672 1112
F +41 (0)71 672 73 91
buchhandlung@bodan-ag.ch

www.bodan-ag.ch
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Unser Fachgeschäft –
hell, übersichtlich
und freundlich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bodan AG
Buchhandlung
und Papeterie
Hauptstrasse 35
CH-8280 Kreuzlingen

T +41 (0)71 672 1112
F +41 (0)71 672 73 91
buchhandlung@bodan-ag.ch

www.bodan-ag.ch

�ŚůĂƵƐ-AŬƚiǀiƚćƚ ϭ͘ �eǌeŵďer ϮϬϭϴ 

Heute zeigt uns Robin Hood einen �rief von einem ϳ-ũährigen Mädchen namens 
Maũa. Dieses fürchtet sich sehr vor dem Samichlaus. Dennoch möchte sie 
unbedingt wissen, was er zu sagen hat. Wir helfen Maũa sich vorzubereiten. Wir 
üben Lieder ein und basteln eine Laterne. Als wir alle bereit sind gehen wir 
gemeinsam zum Chlaus. Es hören alle ein Sprüchlein und kehren gemeinsam 
zurück nach Hause. Zum Glück wird auch heute niemand in den Chlausen-Sack 
gepackt. 
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tĂůĚǁeiŚŶĂĐŚƚ ϭϱ͘ �eǌeŵďer ϮϬϭϴ 

Für die letzte Aktivität im Jahr treffen wir uns gemeinsam mit den Abteilungen 
aus Kreuzlingen zur Waldweihnacht in Kreuzlingen. Nach einem Fackellauf 
verbringen wir einen Teil allein. Wir hören eine Geschichte, beantworten Fragen 
und basteln. hm Zwischendurch wieder aufzuwärmen machen wir 
�ewegungsspiele. Anschliessend gehen wir wieder zu den anderen Abteilungen, 
welch ebenfalls in den Stufen eine Aktivität hatten. Wir hören verschiedene 
Reden und geniessen anschliessend feines Essen im Pfadiheim Alte Mühle. 

Wir möchten uns nochmals ganz herzlich bei den Abteilungen Seemöve und 
Sturmvogel bedanken, dass wir mit euch feiern durften. Wir fanden den Anlass 
sehr gelungen und es war toll euch nach den gemeinsamen Lagern dieses Jahr 
alle wieder zu sehen.  
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Anmeldung	zum	Pfingstlager	2019	
	

Liebe	Wölfe,	liebe	Pfädis,	liebe	Pios	und	liebe	Eltern,	

Schon	bald	ist	es	wieder	soweit	und	das	lang	ersehnte	Pfingstlager	findet	endlich	statt.	

Um	jedoch	ein	tolles	Lager	durchführen	zu	können,	benötigen	wir	eure	Anmeldungen.	
Deshalb	kommen	hier	die	wichtigsten	Informationen.	
	

Wann:		Freitag,	07.06.19	–	Sonntag	09.06.19	

Wer:	Pfadiabteilung	Seemöve		

Anmeldeschluss:	07.	April	2019	

Kosten:	ca.	45	Franken	
	

Falls	irgendwelche	Fragen	oder	Probleme	auftreten,	meldet	euch	bei	mir:	

Janina	Somm	
Langhaldenstrasse	45	
8280	Kreuzlingen	
elenya@pfadi-seemoeve.ch	
	
Mis	Bescht	und	allzeit	bereit	

Elenya	

	

	

Anmeldung	zum	Pfingstlager	2019	
Bitte	schickt	oder	bringt	eure	Anmeldung	bis	spätestens	zum	07.04.2019	
	

Vorname,	Name:____________________________	 Pfadiname:__________________________	

Geburtsdatum:	_____________________________	 Pfadiabteilung:_______________________	

Unterschrift	eines	Erziehungsberechtigten:	

_____________________________________________	



pfadistufe
seemove

22

..

 
Anmeldetalon für das Wofubatu 2019 

    ANmeldung             ABmeldung 
 
Name:____________________________ Vorname:____________________________  Pfadiname:__________________________ 
 
Tel. Nr.:_____________________________________   Unterschrift________________________________ 
 
Bitte bis zum 01.03.2019 
• Janina Somm v/o Elenya, Langhaldenstrasse 45, 8280 Kreuzligen 
 
Oder per E-Mail an elenya@pfadi-seemoeve.ch 

 

 

 

Pfadiabteilung Seemöve Kreuzlingen 
WOLFSSTUFE 

Schmittestrasse 4, 8280 Kreuzlingen 
 

 
         Kreuzlingen, 03.12.18 
 

WOFUBATU 
 
Liebe Wölfe, Liebe Eltern 
IM März 2019 findet das alljährige kantonale Wolfsstufenfussballturnier statt. Obwohl wir die letzten paar 
Jahre noch nicht so gut vertreten waren, hoffen wir, dass es dieses Jahr klappt. Es geht schliesslich nicht 
nur um das Gewinnen, sondern vor allem um den Spass! 
 
Anfang: Sonntag, 10. März, 07:30 h, Hauptbahnhof Kreuzlingen 

Ende: Sonntag, 10. März, ca. 17.45 h Hauptbahnhof Kreuzlingen 

Mitnehmen: Hallenturnschuhe (ohne Noggen), Turnhose, Pfadi T-Shirt (zum Turnen), 

wer hat Schienbeinschoner und Stülpen, Trinken, gute Laune 
Evtl. Medikamente → Dies bitte beim Antreten den Leitern mitteilen! 

Kosten: 10.- Franken 

Ort: Turnhalle der Kantonsschule Romanshorn 

Notfallnummer: 079 / 506 23 34 (Janina Somm v/o Elenya) 

Versicherung: Ist Sache des Teilnehmers 
 
 
Achtung: Falls ihr euch anmeldet, ist nicht garantiert, dass der Anlass auch stattfindet! Es kommt darauf 
an, ob wir genügend Anmeldungen für ein Team erhalten. Ob der Anlass wirklich stattfindet, erfährt ihr mit 
meiner Bestätigung. Bitte unbedingt davor, die Daten auf pfadi-kreuzlingen.ch überprüfen für allfällige 
Änderungen. 
 
Üsers Best 
Leiterteam der Wolfsstufe Seemöve 
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Anmeldetalon für das Weekend vom 27./28. April 

    ANmeldung             ABmeldung 
 
Name:___________________________ Vorname:____________________________  Pfadiname:__________________________ 
 
Tel. während dem Weekend:_____________________________________  
 
Spezielles (Medikamente, Allergien o.ä.): 
_________________________________________________________________________________________________________ 
 
Unterschrift________________________________ 
 

Bitte bis zum 09. April an   
Janina Somm v/o Elenya, Langhaldenstrasse 45, 8280 Kreuzlingen 
Oder per E-Mail an elenya@pfadi-seemoeve.ch 
 

 
 

 

Pfadiabteilungen Sturmvogel & Seemöve Kreuzlingen 
WOLFSSTUFE 

Schmittenstrasse, 8280 Kreuzlingen 
 

 
         Kreuzlingen, Dezember 2018 
 

WOLFSTUFENWEEKEND 
 
Liebe Wölfe, Liebe Eltern 
Im April 2019 findet wieder ein Weekend mit den Abteilungen Sturmvogel und Seemöve statt.  
Bitte gleich anmelden!  Wir freuen uns auf ein spannendes Weekend! 
 
Anfang: Samstag, 27. April, 14:00 Uhr, Pfadiheim Seemöve 

Ende: Sonntag, 28. April, 11:00 Uhr, Pfadiheim Seemöve 

Mitnehmen: Schlafsack, Ersatzkleider, Toilettenartikel, Taschenlampe, 

wetterentsprechende Kleider, Wanderschuhe, Täschli, gute Laune) 
Evtl. Medikamente → Dies bitte beim Antreten den Leitern mitteilen! 

Kosten: 15.- Franken 

Ort: Pfadiheim Schmitte, 8280 Kreuzlingen 

Notfallnummer: 079 506 23 34 (Janina Somm v/o Elenya) 

Versicherung: Ist Sache des Teilnehmers 
 
Wir hoffen das Weekend mit möglichst allen Wölfen zu verbringen und freuen uns auf jede Anmeldung! 
Bitte melden Sie Ihr Kind jedoch auch ab, wenn es nicht kommen kann, dies bedeutet für uns eine viel 
bessere Übersicht in der Planung. 
 
Üses Best, Leiterteam der Wolfsstufe Sturmvogel und Seemöve 
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wann was wer

09. Jan. Seetüfel-Redaktionsschluss I Alle
11./12. Jan Altpapiersammlung Kreuzlingen Pios, Leiter, Rover, Vorstand

19. Jan. Basiskurseintrittstest I / 19 Basiskursteilnehmer
19. Jan. Übertritt Pfadi Jg. 2004 in Piostufe Pfader, Pios

26. Jan. - 03. Feb. Sportferien (keine Pfadi) Alle

09. Feb. Schlittelolympiade Alle
09./10. Feb. Gfürtrue Pios

13. Feb. Vorstandssitzung I Vorstand
16. Feb. Plauschturnier Pfader
22. Feb. Thinking Day (Geburtstag von BiPi) Alle
23. Feb. BiPi-Brunch Alle + Eltern
24. Feb. Fasnachtsumzug Alle

23./24. Feb. Einführungskurs Wolfs-/Pfadistufe Leiter

02. März Prophyl Aus- und Weiterbildung Leiter
02. März Leiter-Krimidinner Wolfs- und Biberleiter
09. März Jahresversammlung Sturmvogel & Seemöve Leiter, Eltern & Vorstand
10. März WoFuBa (Romanshorn) Wölfe

08. - 10. März Ski-Weekend Rover
16./17. März Leitpfadikurs (Region Mitte) Leitpfadis

23. März Nationaler Pfaditag Alle
29. März DV Pfadi Thurgau AL & Vorstandspräsident
30. März Frühlingsputz (keine Pfadi) Leiter (obligatorisch)

06. - 22. April Frühlingsferien (keine Pfadi) Alle

24. April Seetüfel-Redaktionsschluss II Alle
26. April Heimverrein Jahresversammlung Vorstand, AL
27. April AL-Rat I AL
27. April Pizzaofen: Fertig Winterschlaf Rover

27./28. April Wolfsstufenweekend (mit Seemöve) Wölfe

04. Mai Waldpurgisnacht Pios
04. Mai Biberreise Biber
04. Mai Geländespiel (mit Seemöve) Pfader

11./12. Mai Einführungskurs Biberstufe Biberleiter
11. Mai Ghettolympics Rover, Leiter

18./19. Mai Siechämarsch Leiter & Rover
18. Mai Übertritt Biber Jg. 2012 in Wolfsstufe Biber & Wölfe
22. Mai Vorstandssitzung II Vorstand
30. Mai Leiter-Techniktag Leiter (obligatorisch)

30. Mai - 02. Juni Einführungskurs Roverstufe Roverleiter

30. Mai - 10. Juni Pfingstferien (keine Pfadi) Alle

01. Juni Rausch und Plausch Pfaderleiter
07. - 10. Juni Pfila Wölfe / Pfader

12. Juni EK- Treffen Vorstand
15. Juni Basiskurseintrittstest II / 19 Basiskursteilnehmer
15. Juni 19. Openair Krach am Bach Leiter, Rover & Eltern
22. Juni Leiter-Quiddich Wolfs- und Biberleiter
23. Juni EPK Familientag EPK

16. /17. Juni Schüüchäbrenne Pfader
27. - 30. Juni Openair St. Gallen Leiter

JAHRESPROGRAMM 2019
der Abteilung Sturmvogel
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wann was wer

06. Juli – 12. Aug. Sommerferien (keine Pfadi) Alle

06. Juli Ferienpassaktion Sturmvogel und Seemöve
11. - 13. Juli OpenAir Frauenfeld Leiter
19. - 21. Juni Vorlager Sula Rover & Leiter

22. Juli - 02. August Sula 2019 (inkl. JP/P/OP) Pfader

14. Aug. Seetüfel-Redaktionsschluss III Alle
17./18. Aug. Alptraum Rover
17./18. Aug. Seiltechnikweekend Leiter

21. Aug. Vorstandssitzung III Vorstand
24. Aug. Abenteuertag Pfader

24./25. Aug. Wolfsstufen-Weekend (mit Seemöven) Wölfe
30. Aug. - 01. Sept. PFF 2019 Stäfa Leiter

06. Sept. Leiter- und Vorstandsparty Leiter und Vorstand
14./15. Sept. KaTre (Amriswil) Alle
21./22. Sept. Pfadistufen-Weekend (mit SM) Pfadistufe

26. - 29. Sept. WEGA (Weinfelden) Leiter

05. - 20. Okt. Herbstferien (keine Pfadi) Alle

05. Okt. Schweinisch Essen Rover
06.-12. Okt. Herbstlager (Hela) Wölfe

23. Okt. Seetüfel-Redaktionsschluss IV Alle
26. Okt. Vorbereitung Jahrmarkt Wölfe, Pfader, Pios, Leiter
26. Okt. EPK Metzgete (prov.) EPK
26. Okt. RVNT Rover
28. Okt. Kreuzlinger Jahrmarkt Alle

02. Nov. AL Rat II AL
02. Nov. EPK Metzgete (prov.) EPK

02./03. Nov. Schüüchäbrännö Pfader
09. Nov. Jahresplanung 2020 Erweiterte Abteilungsleitung
13. Nov. Vorstandssitzung IV Vorstand
16. Nov. Übertritt Wölfe Jg. 2008 in Pfadistufe Wölfe, Pfader
23. Nov. KaRoTa (keine Pfadi) Leiter
30. Nov. Roverchlaus Rover
07. Dez. Chlausaktivität Wölfe & Pfader
08. Dez. Chlauseinzug in Kreuzlingen Wölfe & Pfader
14. Dez. Waldweihnacht mit Seemöve Alle

21. Dez. - 05. Jan 2020 Weihnachtsferien (keine Pfadi) Alle

Version 2, 10.12.2018

JAHRESPROGRAMM 2019
der Abteilung Sturmvogel

Bemerkung: Grundsätzlich findet jeden Samstag eine Aktivität statt wenn nicht (keine Pfadi) vermerkt ist. 
Genauere Infos sind jeweils ab dem Donnerstag davor auf der Website abrufbar.
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JAHRESPROGRAMM 2019
der Abteilung Seemöve 

wann was wer

2.-6. Jan. Heimwoche Leiter
9. Jan. Seetüfel-Redaktionsschluss I Alle

 11. - 12. Jan. (keine Aktivität) Altpapiersammlung Kreuzlingen Pios, Leiter, Rover, EK
19. Jan. Übertritt Pfadistufe Jg. 2004 in Piostufe Pfädis & Pios
19. Jan. Basiskurseintrittstest I/19 Basiskursteilnehmer

26. Jan. - 3. Feb. Sportferien (keine Aktivität) Alle

9. Feb. Schlittelplausch Alle
9. - 10. Feb. Gfrührtruhe Piostufe

16. Feb. Plauschturnier Pfädis
22. Feb. Thinking Day (Geburtstag BiPi) Alle
23. Feb. BiPi-Brunch Alle
24. Feb. Fasnachtsumzug Alle

2. Mär. Leiter-Krimmidinner Biber- &Wolfstufenleiter
2. Mär. Prophyl Aus-  und Weiterbildung Leiter
9. Mär. Jahresversammlung Seemöve und Sturmvogel Alle

10. Mär. WoFuBaTu (Romanshorn) Wölfe
11. Mär. HV Sitzung I (Schmitte) AL 

16. - 17. Mär. LPK Leitpfadis
23. Mär. Nationaler Pfaditag Alle
29. Mär. DV Pfadi Thurgau AL & EK
31. Mär. Frühlingsputz am Sonntag Leiter (obligatorisch)

6. April - 22. April Frühlingsferien (keine Aktivität) Alle

24. Apr. Seetüfel-Redaktionsschluss II Alle
26. Apr. Jahresversammlung Heimverein und EPK AL & EK
27. Apr. AL Rat I AL

27. - 28. Apr. Wolfstufenweekend mit Sturmvogel Wölfe

4. Mai Waldpurgisnacht Pios & Rover
4. Mai Biberreisli Biber
4. Mai Geländespiel mit Sturmvogel Pfädis

11. Mai Ghettolympics Rover & Leiter
12. Mai PiCord Pios
18. Mai Übertritt Biber Jg. 2012 in Wolfstufe Biber & Wölfe

18. - 19. Mai Siechämarsch Leiter & Rover
25. Mai Roverwache Rover  
30. Mai Leiter-Techniktag Leiter (obligatorisch)

30. Mai - 10. Juni Pfingstferien (keine Aktivität) Alle

7. - 9. Jun. PfiLa Alle
12. Jun. Kantonales EK Treffen EK
15. Jun. (Keine Aktivität!) Basiskurseintrittstest II/19 Basiskursteilnehmer
15. Jun. (Keine Aktivität!)19. Openair Krach am Bach Leiter, Rover & Eltern
22. Jun. Leiter-Quiddich Wolf- & Biberleiter
23. Jun. EPK Familientag EPK

27. - 30. Jun. Openair St. Gallen Leiter 

Seite 1 von 2
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JAHRESPROGRAMM 2019
der Abteilung Seemöve 

wann was wer

6. Juli - 11. August Sommerferien (keine Aktivität) Alle

6. Juli Ferienpassaktion mit Sturmvogel Alle
7. - 13. Juli Sula Wolfstufe Wolfstufe

11. - 13. Juli Openair Frauenfeld Leiter
19. - 21. Juli Vorlager Sula Pfadistufenleiter

22. Juli - 2. Aug. Sula Pfadistufe Pfädis

14. Aug. Seetüfel-Redaktionsschluss III Alle
17. - 18. Aug. Seiltechnikweekend Leiter

24. Aug. Abenteuertag Pfädis
24. - 25. Aug. Wolfstufenweekend mit Sturmvogel Wölfe

30. Aug. - 1. Sep. (Keine Aktivität!) PFF Stäfa Leiter, Rover & Eltern

6. Sep. Leiter- und Vorstandsparty Leiter & EK
14. - 15. Sep. KaTre Alle

21. Sep. Roverwandern Rover
21. - 22. Sep. Pfadistufenweekend mit Sturmvogel Pfädis
26. - 30- Sep. WEGA (Weinfelden) Alle

28. Sep. Elternaktivität Alle
28. Sep. EK Z'Nacht Leiter & EK

5. Okt - 20. Okt Herbstferien (keine Aktivität) Alle

23. Okt. Seetüfel-Redaktionsschluss IV Alle
26. Okt. Jahrmarktvorbereitung Alle
26. Okt. RVNT Leiter & Rover
26. Okt. EPK Metzgete (prov.) EPK
28. Okt. Jahrmarkt Alle

2. Nov. AL Rat II AL
2. Nov. EPK Metzgete (prov.) EPK

04. Nov. HV Sitzung II (Mühle) AL
9. Nov. Jahresplanung 2020 Erweiterte Abteilungsleitung

16. Nov. Übertritt Wölfe Jg. 2008 in Pfadistufe Wölfe & Pfädis
23. Nov. (Keine Aktivität!) KaRoTa Leiter

7. Dez. Chlausaktivität Alle
8. Dez. Chlauseinzug in Kreuzlingen Alle

14. Dez. Waldweihnachten mit Sturmvogel (und PTA) Alle

21.Dez. 2019 - 5. Jan 2020 Weihnachtsferien (keine Aktivität) Alle

Bemerkung: Grundsätzlich findet jeden Samstag eine Aktivität statt wenn nicht (keine Aktivität) vermerkt ist. 
Genaue Infos sind jeweils ab dem Donnerstag auf der Homepage abrufbar.
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SEETÜFEL 2019
Offizielles Mitteilungsblatt der Pfadfinderinnenabteilung Seemöve, der Pfadfinderabteilung 
Sturmvogel, der PTA Summervogel und der Ehemaligen-Pfadi Kreuzlingen

Redaktion Dennis Thaa v/o Cooper 

Anschrift  Redaktion Seetüfel
  Dennis Thaa v/o Cooper
  Langgasse 155
  9008 St. Gallen
  
E-Mail  seetuefel@pfadi-kreuzlingen.ch

Jahrgang  51.

Verlag  Verlag Pfadi-Press
  Adrian Knecht v/o Knubi
  Hauptstrasse 42
  8280 Kreuzlingen

Abonnement Fr. 15.- pro Jahr 
  Für Aktive, Heimvereinsmitglieder und EPK im Jahresbeitrag inbegriffen

Erscheint  4x jährlich

Druck  Bodan AG, 8280 Kreuzlingen

Bei Adressänderungen sind wir froh, wenn uns eine entsprechende Mitteilung erreicht. So können wir 
eure Adresse in unserer Datenbank anpassen und ihr erhält den Seetüfel zukünftig an den richtigen Ort 
geschickt.

Adressänderungen können entweder den entsprechenden Abteilungsleitern oder der Seetüfel-Redakti-
on (seetuefel@pfadi-kreuzlingen.ch) gemeldet werden. Besten Dank!

NEUE ADRESSE?
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